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Die Informationen bei Erhebung von personenbezogenen Daten nach Artikel 13 DS-GVO können unserer Homepage entnommen werden 

(https://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/datenschutz/). 
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Informati onsfreiheit: Ihr Antrag vom 16. Juli 2022  „ Lieferanten von tierischen 
Produkten “ an das Studierenden werk Heidelberg  
 
Ihr Schreiben vom 1. August 2022 
FragdenStaat # 253407 
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vielen Dank für Ihre Vermittlungsanfrage in o.g. Sache. Sie stellten über die Plattform 
FragdenStaat einen Antrag auf Zugang zu einer tabellarischen Übersicht in Bezug 
auf in den Mensen am Standort Heidelberg in den Kalenderwochen 27/2022 und 
28/2022 eingesetzten tierischen Produkte. 
Das Studierendenwerk Heidelberg antwortete mit Schreiben vom 1. August 2022, 
dass der Schutz personenbezogener Daten entgegenstehen würde und alte Speise-
pläne zur Beantwortung rekonstruiert werden müssten. 
 
Nach Prüfung des Sachverhaltes kommen wir zu dem Ergebnis, dass sich Ihr An-
spruch auf Informationszugang aus § 2 Verbraucherinformationsgesetz (VIG) in Ver-
bindung mit dem Ausführungsgesetz zum Verbraucherinformationsgesetz (AGVIG) 
ergibt. 
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Der Landesbeauftragte für den Datenschutz und die Informationsfreiheit (LfDI) ist für 

den Bereich Informationsfreiheit nach Landesinformationsfreiheitsgesetz Baden-

Württemberg (LIFG) vermittelnd und beratend zuständig aber nicht für das VIG.  

 

Das VIG geht in diesem Fall als spezielleres Fachgesetz dem LIFG vor und regelt 

den fachgesetzlichen Zugangsanspruch zu Informationen über Lebens- und Futter-

mittel sowie nähere Informationen zu Verbraucherprodukten. Es sieht keine Zu-

gangsvoraussetzungen vor und steht wie der Anspruch nach dem LIFG jedermann 

zu. 

 

Wir empfehlen sich an das zuständige Regierungspräsidium im Bereich Lebensmit-

telüberwachung zu wenden, siehe: Lebensmittelüberwachung - Regierungspräsidien 

Baden-Württemberg (baden-wuerttemberg.de) 

 

Oberste Aufsichtsbehörde in diesem Bereich ist das Ministerium für Ländlichen 

Raum und Verbraucherschutz, siehe: Verbraucherschutz: Ministerium für Ernährung, 

Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg (baden-wuerttem-

berg.de) 

 

In Bezug auf § 5 LIFG können wir Ihnen folgende Hinweise erteilen, die mög-

licherweise eine Auslegungshilfe sein können: 

 

Geschützt werden gemäß § 5 LIFG personenbezogene Daten im Sinne des Art. 4 

der Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO), also alle Informationen, die sich auf 

eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person beziehen. 

 

Der Zugang zu personenbezogenen Daten ist zu gewähren, soweit und solange die 

betroffene Person eingewilligt hat oder das öffentliche Informationsinteresse an der 

Bekanntgabe das schutzwürdigen Interesses am Ausschluss des Informationszu-

gangs überwiegt. Soweit die betroffene Person in die Offenbarung einwilligt, ist der 

Informationszugang zu gewähren. Wird von der antragstellenden Person kein Inte-

resse an personenbezogenen Daten geltend gemacht, sollen diese geschwärzt wer-

den. Dies dient dem Interessenausgleich zwischen Informationsfreiheit und Daten-

schutz. Dadurch entfällt auch das Drittbeteiligungsverfahren nach § 8 LIFG.  

 

Informationen über juristische Personen (wie beispielsweise Lieferanten) unterliegen 

grundsätzlich nicht dem Schutz nach § 5, sondern fallen allenfalls unter den Schutz 

https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/lebensmittel/seiten/lebensmittelueberwachung/
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/lebensmittel/seiten/lebensmittelueberwachung/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/verbraucherschutz/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/verbraucherschutz/
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/verbraucherschutz/
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von Betriebs- oder Geschäftsgeheimnissen nach § 6 S.2. Eine Ausnahme gilt für Ein-

zelkaufleute oder Freiberufler, wenn diese unter ihrem Vor- und Zunamen agieren, 

da dann die Eigenschaft als natürliche Person nicht aufgehoben wird. 

 

Wir hoffen, dass wir Ihnen damit weitergeholfen haben. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Im Auftrag des Landesbeauftragten für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-

Württemberg 

 


